
Rückershäuser Straße vor Siegener Straße auf dem Treppchen
Vereine in Rllckershausen beleben mit Süaßen-Fi!ßballtunier alte Ttadition neu. Auch ein Team aus dem n-ahen Weide dabei

Von.Anna-LinaMüller

Rttcksshausen/Weide. Nach genau
20 fahren ließen die Bewohner von
Rückershausen mit dem Straßen-
fußball-Tumier eine alte Tladition
wieder aufleben. Von 1985 bis 1994
fanden neun Turniere statt, womit
die örtlichen Vereine nach einer lan-
gen Pause nun die zehnte Ausgabe
veranstalten konnten.

Vier Straßen aus dem Dorf und
eine weitere Mannschaft aus dem be-
nachbarten Dorf Weide kämpften
um den Titel des Straßen-Fußball-
meisters. Dem Alter waren dabei kei-
ne Grenzen gesetzt.

Fürs Spielfeld einfadr Wiese Sem:im
W'enn ein Rückershäuser in einer
der Straßen zuhause war, gehörte er
automatisch mit zur Mannschaft -
als Spieler oder Zuschauer. fung und
alt, Profi und Amateur spielten ge-
meinsam als Nachbarn gegen die an-
liegenden Straßen. Obwohl sich die
Gegenspieler alle gegenseitig ken-
nen und schätzen, war der Ehrgeiz
doch groß - und keiner gab den Titel
kampflos an eine der anderen Mann-

Erster beim erslen Straßen-Fußballtumierseit 2Olahren Die Mannschaft der Rildcrshäuser Straße entschied den Wettbewe6
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zuschauen. Die veranstaltenden Ver-
eine waren selbst überrascht, dass
das Turnier sofort so viel Anklang
bei den Bewohnern von Rückers-
hausen und den umliegenden Dör-
fem gefunden hat. Man sieht: Stra-
ßenfußball in dieser Art stärkt den
Gemeinschafu sinn der Dorfbewoh-
ner und ist eine schöne Tladition, die
auch in den nächsten ]ahren auf-
recht erhalten werden soll.

Oftryorsteher ehft die Siegsr
Die Siegerehrung fand im Anschluss
an das .Turnier am nahen Dorfge-
meinschaftshaus statt. O,rtsvorste-
her Udo Haßler übeneichte allen
fünf teilnehmenden Mannschaften
einen Gutschein der Brauerei Bosch
und bedankte sich bei den veranstal-
tenden Vereinen Ski-Club Rückers-
hausen, MGV Lyra Rückershausen
und Dorfi ugend Rückershausen.

Als Siegerkonnte die Rückershäu-
ser Straße aus dem Tumier gehen,
zweiter wurde die Siegener Straße.
Darauf folgte die Mannschaft der
Weide als Dritter, der Hainberg als
Vierter und die Eichwaldstraße als
Fünfter.

schaften ab.
Das Spielfeld befand sich mitten

im Dorf auf einer einfachen Wiesen-
fläche. welche die Rückershäuser
kurz zuvor gemäht hatten und damit

für einen Tag zum Fußballfeld um-
wandelten. Da das Wetter einiger-
maßen hielt und die Spieler zurn gro-
ßenTeil imTfockenen spielen konn-
ten, war das Spielen auf der Wiese
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nicht so matschig wie anfangs be-
flirchtet.

bas herbstliche ltbtter schreclrte
auch die Zuschauer nicht ab, sich
das traditionelle Straßenturnier an-


